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Der Text dieser Broschüre enthält Zitate (in einigen Fällen angepasst) aus 
den Büchern von Alice A. Bailey. 

Zitate wurden hauptsächlich aus zwei Büchern entnommen: Esoterische 
Psychologie, Band II und Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II. Für die-
jenigen, die sich durch diese Broschüre angesprochen fühlen, ist es emp-
fehlenswert, in diesen beiden Büchern die ausführlichen Abschnitte über 
die Menschheit heute und Lehren über Meditation zu lesen. Das erste Buch 
entstand Ende der 1930iger Jahre und das zweite in den 1940igern. Seit 
dieser Zeit haben unzählige Studentinnen und Studenten die Schriften von 
Alice A. Bailey studiert und darüber meditiert, insbesondere über die Neue 
Gruppe der Weltdienenden.  

Es scheint, dass es heutzutage relevanter ist, die Neue Gruppe der Welt-
dienenden als eine subjektive Gruppe mit besonderen Aufgaben und Her-
ausforderungen zu beschreiben, als sie es in der Zeit war, wo diese Bücher 
geschrieben worden sind. In unserer ständig anwachsend voneinander 
abhängigen Welt sehen wir überall Anzeichen für die bahnbrechenden 
Anstrengungen der Gruppe, in jedem Lebensbereich die menschlichen Be-
ziehungen zu transformieren. Die Herausforderung ist, wie intelligente, 
nachdenkliche Menschen voller guten Willens ihr Leben bereichern können 
durch Teilnahme am Gruppenleben und wie die Gruppenmitglieder am 
nützlichsten unterstützt werden können. Die hier dargestellten Ideen laden 
uns dazu ein, unser Verständnis von der Neuen Gruppe der Weltdienenden 
zu vertiefen, indem wir die großen Wegbereiter des modernen esoterischen 
Denkens (wie Blavatsky, Bailey, Steiner, de Chardin, Aurobindo u.a.) studie-
ren, und ebenso die Schriften der inspirierten Dienenden unserer jetzigen 
Zeit. Wenn dieses Studium mit Meditation und intuitiver Reflexion kom-
biniert wird, kann die Lebendigkeit der Gruppe gespürt werden. Wird die 
Meditation auf diese subjektive Gruppe, - welche die vermittelnde Brücke 
zwischen den äußeren und inneren Welten bildet, - ausgerichtet, dann ent-
steht ein höchst kreatives und nützliches Dienstfeld.   

Die Neue Gruppe der Weltdienenden



Die Neue Gruppe der Weltdienenden   1

Lassen Sie uns unsere Feindschaften und Antipathien aufgeben und lassen sie 
uns in Kategorien der einen Familie, des einen Lebens und der einen Menschheit 
denken. 

Die Menschheit befindet sich nicht auf einem planlosen oder unbekannten 
Kurs - es gibt einen Plan von Liebe und Licht. 

Die Menschheit bestimmt das Tempo ihrer Entwicklung und die Erfüllung 
ihres Schicksals selbst, gemäß des Planes. 

Der Erfolg des Planes ist abhängig von der intelligenten Kooperation aller 
Männer und Frauen guten Willens in der ganzen Welt. 

Menschen guten Willens bilden durch Kooperation einen Teil der Neuen 
Gruppe der Weltdienenden, diese arbeitet an der Umsetzung des Planes. 

Die Führenden der Neuen Gruppe der Weltdienenden sind jene, die Aktivitä-
ten zum Nutzen der Menschheit als Ganzes initiieren und fördern. Diese Füh-
renden zeichnen sich durch Harmlosigkeit sowie konstruktive und einbezie-
hende Qualitäten aus. Sie stellen die Vision zur Verfügung und formen damit 
die öffentliche Meinung. 

Hinter diesen Führenden und den mit - arbeitenden Menschen guten Willens 
stehen die Hüter des Planes, „die innere geistige Regierung des Planeten“, in 
der Theosophie und Zeitlosen Weisheit findet man oft die Bezeichnung Die 
Geistige Hierarchie. 

Die Neue Gruppe der Weltdienenden wirkt - durch ihre Arbeit in allen Haupt-
gebieten menschlicher Tätigkeit in allen Ländern der Welt - als synthetisieren-
der Faktor innerhalb der Menschheit und schafft die Grundlagen für gerechte 
menschliche Beziehungen und größtmögliche Einheit in der Welt. 

Jede und jeder von uns kann sich an den Aktivitäten der Neuen Gruppe der 
Weltdienenden und an der Ausarbeitung des Planes beteiligen.
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Die Neue Gruppe der Weltdienenden

Die Neue Gruppe der Weltdienenden ist eine aktiv wirkende Gruppe. Alle 
Männer und Frauen in allen Ländern, die daran arbeiten, Verletzungen 
zwischen Menschen zu heilen, den Sinn für Geschwisterlichkeit her-
vorzurufen, gegenseitige Wechselbeziehungen zu fördern, und die 
keine rassischen, nationalen oder religiösen Schranken sehen, sind 
Mitglieder der Neuen Gruppe der Weltdienenden, selbst wenn sie von 
diesem Begriff noch nie gehört haben. 

Die Neue Gruppe der Weltdienenden ist keine Organisation. Es gibt 
keine Geschäftsstellen, sondern nur Diensteinheiten in der ganzen 
Welt; es gibt weder einen Präsidenten noch eine Liste von Angestellten, 
es gibt nur Dienende in jedem Land. 

Mitglieder der Neuen Gruppe der Weltdienenden werden aus allen Zweigen 
menschlichen Unternehmens zusammengebracht, von denen organisierte 
Religion nur einen darstellt. Es gibt Wissenschaftler, die, obwohl sie das 
Unbewiesene leidenschaftlich verwerfen, doch alles, was sie an wissen-
schaftlicher Fähigkeit und Kenntnis besitzen, dem Dienst an der Menschheit 
geben - jeder auf seinem erwählten wissenschaftlichen Gebiet. Es gibt 
Finanzexperten, die Geld als eine Verantwortung ansehen und fordern, 
es weise im Dienste anderer zu verteilen, für die jedoch die mystische 
oder okkulte Terminologie völlig nichtssagend ist; es gibt Erzieherinnen 
und Erzieher, die gänzlich von der weisen Formulierung von Wissen und 
einem enzyklopädischen Verstehen der aufgespeicherten Weisheit der 
Jahrhunderte in Anspruch genommen sind, das sie nutzbar zu machen 
suchen, indem sie die jüngere Generation befähigen, eindrucksvoll, kon-
struktiv und schöpferisch zu leben; es gibt geistliche und religiöse Führer (in 
der einen oder anderen der Weltreligionen), die nicht durch die Lehren ihres 
Glaubens gefesselt sind; der Geist des Lichtes wohnt in ihnen und sie lieben 
ihre Mitmenschen auf intelligente Art. All diese Menschen müssen, wenn 
sie Mitglieder der Neuen Gruppe der Weltdienenden sind, unvermeidlich 
reflektierende Denkende sein, sie müssen schöpferische Ziele haben, wirk-
lich intelligent sein, und ihre Intelligenz mit einer sich ständig erweiternden 
Liebe verbinden. 
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Ein gemeinsames Bewusstsein von Einheit  

Mitglieder der neuen Gruppe kann man an ihrem klaren Bewusstsein 
für Einheit erkennen. Wer dies einmal erreicht hat, wird diese 
Erkenntnis nicht mehr verlieren. 

Die innere Organisation, der wir den Namen Die Neue Gruppe der 
Weltdienenden gaben, um sie zu erkennen und zu identifizieren, kann nicht 
gebrochen oder auf irgendeine Weise verringert werden, denn sie ist um ein 
Hauptprinzip des evolutionären Wachstums herum konstruiert, welches 
- wenn erreicht - ein erkanntes Bewusstsein der Einheit bezeichnet. Das 
ist etwas, das nicht verloren gehen oder widerlegt werden kann, wenn es 
einmal aufgenommen und bekannt ist. Einmal gesehen und verwirklicht, 
wird es genauso eine Tatsache in seines Besitzers Bewusstsein, wie die 
Erkenntnis und der Gebrauch seines eigenen physischen Körpers. Er kennt 
diesen als einen komplexen Organismus, welcher durch die Vermittlung des 
Lebensprinzips eine funktionierende Einheit bildet; dies ist eine unwiderleg-
bare Tatsache in der Einsicht des intelligenten Menschen.

Die innere Organisation... der Neuen Gruppe der Weltdienenden... 
kann nicht beschädigt oder auf irgendeine Weise kleingeredet 
werden, denn sie wurde um ein Hauptprinzip des Evolutions-
wachstums aufgebaut, welches—wenn es erreicht ist—auf ein 
beurkundetes Bewusstsein hinweist.

Höhere Inspiration  

Als Mitglieder der Gruppe, die der Menschheit dient, stellen sie eine 
konzentrierte geistige Kraft zur Verfügung; oft sind sie sich nicht 
bewusst, dass die Inspiration vom inneren göttlichen Reich kommt, 
von der Hierarchie der Heiligen und Großen, die in allen Traditionen 
bekannt sind.*  

Die Mitglieder dieser Gruppe haben eine zweifache Beziehung zu der übri-
gen Menschheit, der sie zu dienen suchen, und auch zur Hierarchie über 
irgendeinen Ashram - ein Ashram, welcher die Quelle ihrer Inspiration 

* Siehe die Broschüre in dieser Serie: Die Hierarchie tritt in Erscheinung
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und ihrer schöpferischen Bemühungen, zu denken und zu arbeiten ist. … 
Viele in diesen Gruppen sind sich ihrer Beziehung zur Menschheit und ihres 
geplanten Dienstes bewusst, haben aber von der unsichtbaren Quelle ihrer 
Inspiration keinerlei Kenntnis. Dies macht nichts, denn - wenn ihr Motiv rein, 
ihre Intelligenz scharf und ihre meditative Befähigung hinreichend sind - 
dann empfangen sie in jedem Fall Inspiration und entwickeln die Intuition. 
Diejenigen in der Neuen Gruppe der Weltdienenden, die meditieren können 
und es auch tun, sind die wirklich Vermittelnden der Beziehung, die zwi-
schen der Hierarchie und der Menschheit besteht. Eine solche Beziehung 
hat natürlich stets existiert, und es sind stets viele Mystiker und ein paar 
Okkultisten vorhanden gewesen, die als Verbindungskanäle gedient haben; 
heute ist die Gruppe neu organisiert, und die Aufgaben der Invokation und 
Evokation halten einander zum ersten Mal in der Geschichte die Waage, oder 
stehen auf einer Basis, die ihr halb und halb nennen könntet.

Ein vermehrter Druck von Seiten aller, die die wirkliche Natur des inneren, 
subjektiven Gottesreiches erkennen, wird erstaunliche Resultate erzeugen. 
Dieses Reich sammelt durch seine große Macht (eine Qualität der Synthese, 
könntet Ihr es nur erkennen), Männer und Frauen aus jeder Nation und 
aus allen Teilen der Erde in seine Reihen. Es absorbiert sie in sich selbst, 
nicht weil sie orthodox oder religiös sind im allgemein gültigen Sinn der 
Worte, sondern wegen ihrer Qualität. Während ihre Anzahl zunimmt, findet 
gleichzeitig eine umgekehrte Bewegung statt. Menschen bewegen sich nach 
außen auf die physische Ebene zu und tun dies als eine Gruppe, um so die 
tatsächliche Natur der Welt der Einheit zu beweisen, in die sie erfolgreich 
durchgedrungen sind. Sie bezeugen deshalb Einssein und Synthese auf solch 
einfache Weise, dass es die Menschen überall erfassen können. Die Neue 
Gruppe der Weltdienenden ist die Vorhut des Gottesreiches, der lebendige 
Beweis für die Welt des geistigen Einsseins.

Die Aufgabe der Gruppe  

Es müssen die Bedürfnisse von allen berücksichtigt werden… ein 
großer Teil der Arbeit ist rein ökonomischer Natur … die Reform der 
Weltreligionen verlangt gesunden Menschenverstand und progressive 
Theologie… die Nationen müssen sich aneinander orientieren, so dass 
die Unterschiede bestehen bleiben können in einer Einheit des Zwecks, 
und sich auf dem Wunsch gründen, Wohlstand und Fortschritt für alle 
zu gestalten. 
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Die Aufgabe der Gruppe der Weltdienenden besteht nicht darin, esoteri-
sche und okkulte Auskunft zu verbreiten. Um die Menschenwelt für die 
Wiederkunft Christi vorzubereiten, muss den Bedürfnissen all der vie-
len Klassen in der sozialen Ordnung entsprochen werden; Beziehungen 
müssen mit Weltgruppen jeder Art aufgenommen werden. Viel von der 
zu leistenden Arbeit wird deshalb rein wirtschaftlicher Art sein und die 
richtige Ernährung und die Entwicklung wahrer Sicherheit für Millionen 
betreffen, die - viele Leben lang - nicht an esoterischen Dingen interes-
siert sein werden. Die Reform der Kirchen der vielen Weltreligionen ist ein 
anderer Aspekt derselben Arbeit, die keiner okkulten Information bedarf, 
sondern die Einführung des gesunden Menschenverstandes und fortschritt-
licher Ideen in der Theologie erfordert, und die kirchliche Betonung von 
materiellen Werten durch geistige ersetzt. Es ist nötig, dass die politischen 
Regierungsformen der Welt Beziehungen miteinander aufnehmen; es ist nie 
der göttliche Plan gewesen, dass alle Nationen und Völker einer einheitli-
chen politischen Ideologie gehorchen oder zu einer einheitlichen allgemei-
nen Regierungsform gebracht werden sollten. Nationen sind verschieden; 
sie haben verschiedene Kulturen und Traditionen; sie können hinreichend 
unter verschiedenen und besonderen Regierungen funktionieren; nichts-
destoweniger können sie dabei ein einheitliches Ziel verfolgen, dem ein 
ehrlicher Wunsch für wahres Wohlbefinden und wirklichen Fortschritt aller 
Menschen überall zugrunde liegt.

Die Funktion der Neuen Gruppe ist es, die Kräfte, die zur Auflösung und 
Zerstörung führen, dadurch ins Gleichgewicht zu bringen, dass sie in sich 
selbst die integrierenden und aufbauenden Kräfte verkörpert. Die Neue 
Gruppe wird schließlich die starke Tendenz unserer Zeit, den Hass zwischen 
den Völkern zu schüren, wirkungslos machen, und die hier gegebenen 
Lehren werden dazu beitragen, die derzeitigen Ideen, - die heute so starke 
Spaltungen verursachen, innerhalb der Menschheit Schranken aufrichten 
und so zu Separatismus und Krieg führen, - zunichte zu machen. Wenn eine 
oder mehrere Gruppen auftauchen, die nur einen einzigen Gesichtspunkt 
der öffentlichen Meinung und einen einzigen Lebensaspekt machtvoll in 
den Vordergrund stellen, muss nach dem Gesetz des Ausgleiches unaus-
weichlich das erscheinen, was diesen Einseitigkeiten ein Gegengewicht gibt. 
Im jetzigen Stadium der Menschheitsgeschichte, sind zuerst jene Gruppen 
in Erscheinung getreten, die den Geist der Entzweiung großziehen und 
Schranken aufrichten, um dem freien Geist des Menschen Fesseln anzu-
legen. Ihr Wirken ist notwendig, denn auch sie sind in dem großen Plan 



6   Die Neue Gruppe der Weltdienenden

vorgesehen. Dann müssen gesetzmäßig jene Gruppe oder Gruppen erschei-
nen, die die Ideen der Integration und Aufbauarbeit verkörpern. Sie werden 
die Welt auf eine höhere Windung der Spirale bringen, sie werden die Risse 
heilen, die Schranken niederreißen und die Spaltungen überbrücken.

Die Gruppe oder die Gruppen, die diese Ideen verkörpern, die 
zu Integration und konstruktivem Aufbau führen... werden die 
Welt auf eine höhere Umdrehung der Spirale führen; sie wer-
den die Verletzungen heilen, die Grenzen niederreißen, und die 
Spaltungen beenden.

Eine Gruppen-Brücke im Bewusstsein 
  

Die neue Gruppe ist ein Aspekt der Regenbogenbrücke, sie bildet sich im 
kollektiven Bewusstsein der Menschheit. In alten Sanskrit Texten wird 
sie die Antahkarana genannt, diese Bewusstseinsbrücke ermöglicht die 
Kommunikation zwischen dem höheren und dem niedrigen Denken.  

Die Neue Gruppe der Weltdienenden ist ein Aspekt der Welt-Antahkarana 
und gibt Studierenden der Antahkarana ein zuverlässiges Beispiel der 
Absicht und des Zweckes der Regenbogenbrücke, die jeder Jünger sich 
bewusst zu bauen bemüht. Sie setzt sich aus denjenigen zusammen, die in 
ihrem Bewusstsein in einem solchen Ausmaß und zu einer solchen Höhe 
aufwärts durchgedrungen sind, dass ihr Aufstieg invokativ geworden ist 
und ein Herabsteigen seitens der Hierarchie hervorgerufen hat, die den 
Energien der emporsteigenden Gruppenerwägung entgegenkommt and 
mit ihnen verschmilzt. Worte können hier hinderlich sein. … Im Falle der 
Neuen Gruppe der Weltdienenden darf nicht einfach die emporsteigende 
Energie in Betracht gezogen werden; es besteht auch eine Konzentration 
des Bewusstseins und eine Empfänglichkeit, die sich zu einer festen Absicht 
entwickeln können; dieser kann später eine Erkenntnis dessen, was sich 
zugetragen hat, im physischen Gehirnbewusstsein folgen.

Die Haupterfordernis (für die Mitglieder der Neuen Gruppe der 
Weltdienenden) ist Meditation, aber – wie Ihr wisst - braucht es nicht not-
wendigerweise die festgelegte Meditation okkulter Schulen und Kirchen 
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zu sein; Mitgliedschaft in der Gruppe erfordert jedoch die Entwicklung 
des nachdenklichen Geistes in Bezug auf irgendeinen Zweig menschlichen 
Verständnisses; sie erfordert auch die Fähigkeit, die Aufmerksamkeit auf 
das zu konzentrieren, was der Menschheit dienen kann, und ein mitleids-
volles Erkennen menschlicher Bedürfnisse. Der gedankenlose Mann oder 
die gedankenlose Frau oder diejenigen, die gänzlich in geschäftliche, politi-
sche, und Familien-Verpflichtungen vertieft sind, können kein Glied in der 
Neuen Gruppe der Weltdienenden bilden, weil die Gruppe ein entschiede-
nes Maß von Dezentralisation erfordert; diese wird schnellstens durch die 
Gewohnheit zu meditieren gefördert.

Die Mitgliedschaft in der Gruppe ... erfordert die Entwicklung 
eines nachdenklichen Geistes in Bezug auf irgendeinen Zweig 
menschlichen Verständnisses; sie erfordert auch die Fähigkeit, 
die Aufmerksamkeit auf das zu konzentrieren, was der 
Menschheit dienen kann, und ein mitleidsvolles Erkennen 
menschlicher Bedürfnisse.

Wenn die Mitglieder dieser Gruppe meditieren und dienen, dann werden 
sie allmählich finden, dass sie einer inneren Gruppe gewahr werden—des 
Ashrams des Meisters, auf Dessen Strahl der einzelne Dienende zu finden 
ist. Dieser wird notwendigerweise je nach dem Strahl variieren; man darf 
nicht vergessen, dass der Strahl die Qualität und die Art des zu leistenden 
Dienstes bestimmt. Allmählich gewöhnt sich der Neophyt auf dem Pfad an 
den Rhythmus des Ashrams, und allmählich ändert sich seine Meditation 
und schließt sich der instinktiven und beständigen ashramischen Meditation 
an. Man darf nicht vergessen, dass ashramische Meditation gänzlich frei von 
Persönlichkeitselementen ist. Sie ist ihrer Natur nach eine beständige und 
ununterbrochene Gruppenmeditation über den Plan, und insbesondere über 
den Aspekt des Planes, der unmittelbar in Kraft treten muss; dies ist die dem 
betreffenden Ashram oder den betreffenden Ashrams zuerteilte Aufgabe. 
Diese beständige Haltung reflektiver Meditation beeinträchtigt keinesfalls 
die Leistungsfähigkeit des Ashrams oder des einzelnen Jüngers, weil zwei 
oder mehr Gedankenströme und mehrere Betätigungszweige gleichzeitig 
möglich sind. 
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Ein Zentrum Planetarischer Meditation

Die Gruppe wird ein Zentrum planetarischer Meditation, das Teil einer 
gigantischen Gruppenmeditation ist, die in vielen verschiedenen Phasen 
auf unserem Planeten stattfindet.  

Die Neue Gruppe der Weltdienenden wird schnellstens ein größeres Zentrum 
planetarischer Meditation. Viel von dieser Meditation ist weit davon entfernt, 
okkulten Charakter zu haben; aber das hat keinerlei Bedeutung; sie beruht 
hauptsächlich auf tiefem Nachdenken über die Probleme der Menschheit, 
und wird durch die tiefe Aspiration der Mystiker, die in ihren Reihen zu fin-
den sind, unterstützt und gefördert, und sie wird gleichfalls durch die weni-
gen Esoteriker (technisch verstanden) die auch darin arbeiten, unterstützt. 

Auf unserem Planeten findet eine gigantische Gruppenmeditation in vie-
len verschiedenen Phasen statt. Alle meditierenden Einheiten und die 
reflektierenden Gruppen stehen durch die Einheit der geistigen Motive 
miteinander in Beziehung; sie suchen eine engere Zusammenarbeit und 
bemühen sich, ihre Meditationsarbeit - bewusst oder unbewusst - in einen 
Zustand positiver universaler Stille zu versetzen, damit die Formulierung 
des geistigen Verlangens erfolgreich durchgeführt werden und der 
Empfang geistiger Energien zu einem vereinten Empfang werden kann. 

Die ganze Tätigkeit der Neuen Gruppe der Weltdienenden ist in invokativer 
Hinsicht außerordentlich dadurch verstärkt und beschleunigt worden, dass 
der Welt die Große Invokation gegeben wurde. Was tatsächlich eine unklare 
Bitte und eine fließende, nebelhafte Empfänglichkeit war, wurde (durch den 
Gebrauch der Invokation) zu einem mächtigen invokativen Flehen und hatte 
die Evokation von Energien von der Hierarchie, die durch die Neue Gruppe 
der Weltdienenden an die Menschheit übermittelt worden sind, zur Folge, 
und sie sind verantwortlich für einen großen Teil der konstruktiven Arbeit, 
die jetzt in vielen Weltteilen vorwärts geht.
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Das Gesetz des Gruppen-Fortschritts  

Die Energien, die aus der Hierarchie in die Menschheit strömen, 
führen bei Menschen des guten Willens zu anwachsender Erkenntnis 
von Gruppenbezogenheit und Gruppenidealen. Die Gruppe der 
Weltdienenden sind Pioniere bezüglich der Entwicklung von 
Gruppenbewusstsein in der Menschheit. 

Der Name „Gesetz des Gruppen-Fortschritts” wurde von Menschen für 
eine besondere Energieart geprägt, die den Zusammenhalt von Einheiten 
in einer Gruppe bewirkt und sie so in einen einzigen lebenden Organismus 
verwandelt. Was dabei an Erkenntnissen gewonnen wird, betrifft 
Gruppenverwandtschaft, Gruppenzweck und Gruppenziel. Es handelt sich 
letzten Endes um das innere Bewusstwerden der gleichen Energieart, 
die jenen Aspekt von Kohärenz hervorbringt, der dann als Stammes-, 
nationale oder rassische Einheit zutage tritt. In diesem Fall ist jedoch die 
physische Seite nicht der maßgebliche Faktor; diese Gruppen sind über-
haupt nicht auf der physischen Ebene aufgebaut. Sie gründen sich auf 
Gruppenidealismus, der nur dann bewusst verspürt werden kann, sobald 
die einzelnen Gruppeneinheiten sich auf der mentalen Ebene zu betätigen 
beginnen und die Fähigkeit erwerben, „Dinge völlig durchzudenken“ - das 
heißt, im Gehirn das zu registrieren, was die Seele dem Denkvermögen 
übermittelt hat. Wir sehen hier eine Definition des Meditationsvorganges. 
Wer bereits - durch Ausrichtung - ein gewisses Maß von Seelenkontakt 
erreicht hat, kann diese Methode befolgen. Diese Gruppentätigkeit beruht 
ausschließlich auf einer inneren Verbundenheit, durch welche die subjektive 
Integration und das Handeln bestimmt wird.
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Gefahren, die es zu vermeiden gilt 

Während die Neue Gruppe der Weltdienenden sich durch ein ein-
flussreiches Dienst-Netzwerk bildet, ist es wichtig, sich zweier mögli-
cher Gefahren bewusst zu sein, die vermieden werden müssen. Die erste 
Gefahr ist die überkritische und wettbewerbs-orientierte Annäherung 
an andere Dienende und andere Dienstgruppen. Die zweite Gefahr ent-
steht, wenn zu viel Betonung auf die äußere Organisation gelegt wird. 
Die neue Gruppe ist ein lebender Organismus, keine Organisation.

Hier sollte noch etwas über die Gefahren gesagt werden, welche die Neue 
Gruppe der Weltdienenden vermeiden sollte. Vor allem darf man nicht 
vergessen, dass viele Menschen aus verschiedenen Völkern und mit ver-
schiedenen religiösen Ansichten bewusst oder unbewusst, zu dieser Gruppe 
gehören. Einige von ihnen haben den Plan so deutlich erfasst, dass ihr klares 
Erschauen und Verstehen der Wirklichkeit sehr nahekommt. Sie sind im 
Bilde. Sie müssen jedoch noch die Einsicht gewinnen, dass ihre Aktivität 
zur richtigen Zeit erfolgen muss. Wesentlich ist, dass sie geschickt vorge-
hen; ob sie alles klar erfasst haben, ist weniger wichtig. Andere wieder 
erkennen den Plan nicht so deutlich und haben darüber nur unbestimmte 
und allgemeine Vorstellung. Sie dienen der guten Sache mit Hingabe, aber 
persönlicher Ehrgeiz, nationale und religiöse Vorurteile beherrschen noch 
immer ihr Denken, ihr Reagieren und ihre herkömmliche Ausdrucksweise. 
Sie nehmen manchmal die Tatsache übel, dass Menschen anderer Völker, 
anderer Tradition und anderer Religion dem Plan und seinen Hütern ebenso 
nahe sein können wie sie selbst. Sie bezweifeln die Autorität von Einzelnen 
der Neuen Gruppe der Weltdienenden und arbeiten manchmal darauf hin, 
dass Jünger, die im selben Dienstbereich arbeiten, kaltgestellt werden. 
So etwas sollte nicht vorkommen. Heute hat man keine Zeit für solche 
Nichtigkeiten wie persönlichen Nimbus, Bevorzugung einer Organisation 
auf Kosten einer anderen oder die Vorrangstellung dieser oder jener Lehre. 
An und für sich zählen diese Dinge nicht, aber sie hindern. Wichtig ist 
heute, dass alle Menschen guten Willens vereint stehen, um ein Zeitalter 
von Einheit, Frieden, und reicher Fülle einzuleiten. Persönliche Wünsche, 
Selbst-Verteidigung oder Geltungsbedürfnis – alles das hat keinen Platz in 
den Reihen der Neuen Gruppe der Weltdienenden. Persönlichkeiten zählen 
nicht, nur Seelen haben Macht.
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Lasst daher alle von uns, die wir zu der Neuen Gruppe der Weltdienenden 
gehören oder zu der Botschaft des guten Willens ja sagen, unsere persön-
lichen Differenzen, unsere kleinlichen Interpretationen und unsere selbst-
süchtigen Ambitionen auf dem Altar des Weltdienstes und der Freundschaft 
opfern. So können wir uns den Treuhändern des Plans als ein Instrument zur 
Verfügung stellen, das uneingeschränkt Nutzen bringen kann.

Die Gruppe ist ein Organismus, keine Organisation... Sie ist 
nicht an Politik, Religion oder Ämtern interessiert. Ihre Arbeit 
betrifft die Erziehung zum Menschen und die Erweiterung des 
menschlichen Bewusstseins, damit die neueren und wahreren 
Ideen begriffen werden können. Ihre Aufgabe besteht darin, die 
Botschaft des internationalen guten Willens und der religiösen 
Einheit zu verbreiten.

Eine andere Gefahr könnte sich daraus ergeben, dass man zu viel Gewicht 
auf den Organisationsaspekt der Neuen Gruppe der Weltdienenden legt. 
Man darf nie vergessen, dass es hier gar keine reguläre Organisation 
gibt, wie man sie gewöhnlich in der Welt vorfindet. Die Gruppe ist ein 
Organismus, keine Organisation. Sie betreibt keine Propaganda, so wie die-
ser Begriff normalerweise verstanden wird. Sie ist nicht an Politik, Religion 
oder Ämtern interessiert. Ihre Arbeit betrifft die Erziehung zum Menschen 
und die Erweiterung des menschlichen Bewusstseins, damit die neueren 
und wahreren Ideen begriffen werden können. Ihre Aufgabe besteht darin, 
die Botschaft des internationalen guten Willens und der religiösen Einheit 
zu verbreiten. Die Mitglieder der Neuen Gruppe der Weltdienenden sind 
in erster Linie auslegende Kommentatoren. Dass sie möglicherweise hohe 
Ämter und Positionen einnehmen, dass sie möglicherweise reich und ein-
flussreich sind, dass sie durch das gesprochene und gedruckte Wort wirken 
mögen, dass sie alle möglichen Mittel heranziehen werden, und dass sie 
höchstes Geschick im Handeln zeigen werden - das alles wird sich bewahr-
heiten, sobald die Dinge den gewünschten Verlauf nehmen; doch all dies 
soll nur als Mittel zu dem einen Zweck angesehen werden - das Gestalten 
des guten Willens, des intelligenten und liebenden Verstehens sowie von 
Einheit, Frieden und reichlicher Fülle.
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Die äußere Organisation ist nur insofern von Bedeutung, als sie die kluge 
Ausnützung günstiger Gelegenheit und vorhandener Geldmittel ermöglicht, 
aber die Organisation bleibt immer nur ein Mittel zum Zweck. Die Neue 
Gruppe der Weltdienenden als Organisation aufzubauen, ist nicht möglich. 
Sie muss immer unorganisiert und ohne Kennzeichen bleiben, jeder und jede 
muss arbeiten können, so wie er und sie es für richtig halten. Es ist hier also 
das planvolle Erfassen aller verfügbaren Hilfsquellen gemeint, so dass der 
Plan gefördert, die Ideale in die Praxis umgesetzt und die Arbeit intelligent 
vorangebracht werden können.

Das schöpferischste Vermittlungsorgan in den Drei 
Welten 

Die Hierarchie beeindruckt die Neue Gruppe der Weltdienenden mit 
dem Plan, so dass – zum ersten Mal in der Geschichte – diese auf intel-
ligente Weise daran mitwirken können, die göttliche Zielsetzung in 
Erscheinung treten zu lassen.

Die Hierarchie ist der Hüter jenes Aspektes der zyklischen, planetarischen 
Zielsetzung, welcher der Plan genannt wird; dieser umfasst – soweit es die 
Menschheit betrifft - solche relativ kurzen Perioden wie Zivilisationen ….

Auf einer tieferen Stufe der evolutionären Spirale beeindruckt die Hierarchie 
ihrerseits die Neue Gruppe der Weltdienenden mit dem Plan, der, um der 
Menschheit zu helfen, sofort ausgeführt werden soll. Diese Gruppe ist das 
hauptsächliche schöpferische Vermittlungsorgan in den drei Welten für 
den Rest dieses Zyklus planetarischer Erfahrung. Dies ist nicht immer der 
Fall gewesen. Die Menschheit kann jetzt auf intelligente Weise mit dem 
dargebotenen Plan arbeiten, und zwar zum ersten Mal in der menschlichen 
Geschichte. Ich möchte, dass Ihr dies beachtet. Die Menschen können jetzt 
ihren kleinen Teil dazu beitragen, die göttliche Zielsetzung in Erscheinung 
treten zu lassen, weil sie jetzt die notwendige geistige Befähigung entfaltet 
haben. 
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Die Ziele des Weltumfassenden  
guten Willens
Männer und Frauen des guten Willens überall zu ermutigen, 
gerechte Beziehungen zwischen Völkern, Nationen und 
Klassen zu gestalten.

Männer und Frauen des guten Willens zu helfen, die 
Weltprobleme zu erfassen, um guten Willen, Kooperation 
und Teilen wirksam anwenden zu können.

Mit Organisationen aller möglichen Art konstruktiv 
zusammenzuarbeiten zur Entfaltung von Einheit, Stabilität 
und für gerechte Beziehungen.

Aktuelle Informationen zur Verfügung zu stellen über 
konstruktive, laufende Aktionen in den wichtigen Bereichen 
des menschlichen Lebens, das Veröffentlichen von 
regelmäßigen Newslettern. Regelmäßige Kommentare über 
Themen von Weltinteresse.

Guten Willen als Leitmotiv der neuen Zivilisation zu 
gestalten.

Eine weltweite Kontaktliste von Menschen guten Willens zu 
pflegen.

Die Arbeit der Vereinten Nationen und ihrer Spezialeinheiten 
zu unterstützen, als größte Hoffnung für eine vereinte und 
friedliche Welt.
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